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gtßnjirirtt fthnjeiiertftbe ganbmerlier-lettatts

f(f)tt)etgerifcf)er 2luêfteiïer ait hetgifdjert unb franpftfchen 2Iu§=

ftettungen fein (Sliicf mit einiqein ©rfolg öerfudjt bat. da®
„berliner dagbt." bat bte „Slfabeniie ber ©rftnber" in ber

Morgenausgabe nom 23. SDÎârg biefeS 3af)t'e§ folgenberntaßen
einem weiteren- üßubfifum oorgeführt:

(Sin neuer Smmbiig. »Sßacbbent bem Smmbüg, ber fitb im

2luSfteHnngSmefeit fchmarohenb breit gemacht bat, burcb ent«

fpredjenbe geftnagelungen in ber greife ber Mbrboben ftart
entzogen ift, bat fid) berfelbe neuerbingS eine® anbern ®e*
biete® bemächtigt, unb par beSjenigen ber ©rfinbungen. ©o
bat fid) in ißariS eine „©rfinber=2ltabemtè" etablirt, welche

e§ auf aöe diejenigen, bie auf ißre ©rfinbungen patente
erworben baben ober foldje p erlangen fucben, abgefeben
bat. der „Sie" biefer Afabemie in ißartS ift 9iue bu ff-au-

bürg Montmartre 3tr. 8 ; als ifjr Sßräfibent fignrirt ein 3<üil=

ingénieur ©. Böttcher, mäbrenb ber gitnüngentcur 21. $itra
als ©eueralfefretär geictjncr. lieber bie dbätigfeit ber „21fa=
bemie" gibt ein girfular StuStunft, welches fie foldjen if3er=

fönen pgehen läßt, bie, wie gefagt, ein fßatent nadffucheti,
unb bereu Sfbreffe fie wobl anS ben bezüglichen amtlichen

üßublifationeu erfahren gaben mag. 3n beut guMar beißt
eS nun Wörtlid) wie folgt:

„3tad)betn bie ooibegeidjnete 2l£abemie oon 3brer neueften

©rfinbnng ffenntuiß genommen unb biefelbe als praftifcf) be»

futtben bat, gibt fie fid) bie ©f)re, Sie p igretn forrefpou»
birenben ©hrenmitglieb p ernennen unb ftellt Slpen neben

einem diplom
die ®roße

„ Steine (3ft in bem uns oorliegenbcn ©pemplar burd)-
ftridien. 35. 3t.)

©olbene Mebaille pr Serfügung (oergolbet).
hieraus crwacbfen Sipe» {einerlei SluSlagen ober Ser=

pflidjtungen, es fei benn, baß ©ie bie 3üfertigung eines

dipIomS (febr fein, in ber ©röße oon 45 -+- 50 Zentimeter
ausgeführt), für baS wir 30 gr. berechnen, unb bie Mebaille

p 15 gr. p erhalten wünfchett möchten. 3u folcbem galle
erbitten wir uns ben bezüglichen Setrag nebft 2 gr. für
Serpatfung unb granfatur an bie obige 2lbreffe unb bürfen
©te fid) ber forgfältigften Stabführung oerfiebert halten.

3ugleid) erbitten wir bie Lieferung Pott ©aloauoS zum
Sfufbrucf ber Mebaillen p 12 gr. baS Saar.

die 2lfabemie rechnet es fid) pr befonbern ©hre, ©ie

p ihren Mitgliebern zählen p bürfen uttb ftellt and) im
llebrigen fid) gern zu Sbtfm dienften.

Shren gefd)ä(3ten Sachrichten entgegenfehenb, geidgnet bie=

felbe £>od)ad)tung5Uoll
durd) ihren ©eneralfefretär,

21. Sttra.

5ubmifiton$=feiger.
SSaffcrtierforgttltg Soft. ®er ©emeinberath döft eröffnet

ßiemit freie Konfurrenj über ine nacbbejeid)neten Arbeiten unb Sie»

ferungen für bte oon ber ©enteinbe befdtloffene Safferoerforgitng:
1. Soppetreferooir mit 600 Kubifmetev 3nf)a(t. ©rab unb Spreng»
arbeiten, Setonarbeiten unb Steferung ber nötpigen ©itcnbeftan'b»
tpeile. 2. Zuleitung oon ber Santmelftube im Dfoßberg ju ben
9?eferooir® gtrfn 2850 Meter lang, ©rabarbeit, Lieferung unb Se»

gung ber ©ufsröttren oon 200 Millimeter Sichtweite. S. fiaupt»
ieitung oon ben Dleferooir® unb SertbeilungSnep im Xtorfe jirfa
5500 Meter fang, ©rabarbeit, Lieferung unb Segung ber ©ufi»
röhren oon 250—100 Millimeter Siditmeite, nebft Sieferuttg ber
nöthigen Sßentilbrunnen, Jpybranten, Schieber unb gormftütfe. ®ie
ißläne, Sau» unb SieferungSbeöingungeit unb SorauSmafje liegen
auf ber @ememberath®tanzlei jur ©inftcht auf. ©ingaben für ita®

©anje ober einzelne Arbeiten toerben, mit ber Auffcbrift „Saffer»
oerforgung Xöp" oerfeßen, oetfd)toffen oon Jperrn tßräiibent See»

manu entgegengenommen bi® zum 25. Aooember b. 3-
«Wculinit ber Sttmben» uttb aWä&rf)cu=9Jcnlfdjulgeümi&c

itt St. Walleu. Sie Maurerarbeiten für bie beiben Sdutlhäufer
finb in Afforb zu oergeben, Ißtäne unb Sebtngungen tonnen im

Hf)3

ffliireau be® Unterzeichneten, Öiofeubergftrafie 20, eingefehen werben.
Offerten unter ber Sezeichnung „Maurerarbeit für ba® Snaben»
(eoent. Mäbchen»)2tealfchulgebäube" finb getrennt bi® zum 29. b®.,
ülbenb®, an $errn ©. 3oHitofer»ÜBirtt), ^Sräftbertt ber fd)u(riüblic£)en
Saufommiffton, oerfchloffen einzureichen.

tJlllgciuciuc Jîottlttftciiz für ®ilbljattct. ;jur ©rlangung
oon ©ntwürten für ben plaftifchen triinenben Schmuct ber .fiaupt»
faffabe be® Stabttljeater® 3iirid) eröffnet ber 3Serroa!tung®rath ber
Xhcater»ÜlftiengefeUfd)aft 3at'id) eine allgemeine Sbnfnrrenz- Sie
in Möbelten oertangten ©ntmiirfe finb bi® fpäteften® ben 81. Sanuar
1891 an ba® Sitreau ber Xheater»2lftiengefetl)cbaft 3ürich, Stabel»
hoferptap Sr. 10 einzufenben. ,Spinftd)tlid) ber befonbern Seftimm»
ttngen, wie gnfammenjepnng ber 3>urt), 3ahl unb §öl)e ber greife,
wirb auf bie gebrudten Stönfurrenzbebingungen fammt Seitagen
oermiefen, welche in obgenanntem Süreau bejogen werben fönnen.

*4Jrojcftfouluv® jitr ein neue® ,(ianton®fd)ulgebäube in Suzern
unter ben fcöweizerifchen unb in ber Schweiz angelegenen Srd)i»
tefteii. 3'üf greife 4000 gr. zur Serfügung, programme bei ber
Kanzlei be® Saubepartement®. ©inlieferung ber ißrojefte bt® 31.
Dezember.

Sßrei^f'onlurrcuä für bie.©rrid)tung einer ©entrtfugen»Sd)leu»
•bermafchine für bte gentraltommiffion ber ©ewerbemufeen 3''£'d)
unb ÜSinterthur. Prämien ffr. 500 für bte beiben betten Arbeiten.
Ausgeführte Dbjefte an ba® ©etoerbemufeum SSinterthnr bi® 20.
3)ezetttber.

Sragcit.
Säeldjer UBertzeugfchmieb liefert an etne Mafdjine „Käfer»

boßrer" zunt fiemmeu?
298. SBie oiel ^ferbefräfte hat eine Xurbine mit 400 Siter

SBaffer pro Setunbe bei 4,50 Meter ©efätle?
299. Sie uiet fjSferbcIrixfte braucht ein Soltgatter bei nor»

maier Seiftung (Sretterfchneiben) Sie oiel ^feröefräfte ein eilt»
fache® ©atter? Sie oiel eine Sauholjfraife

300. Sev liefert SfJabelbitchfen für Sticter?

üinttoorten.
Auf gi nge 285. 3d) toünfche mit gragefteller itt Storrefpon»

bettg zu treten. © g. Seber, ®achpappenfabrit, Muttenz, Safel.
Auf grage 290. Seuben Sie ftrf) an bie teritnifdte Sudthattb»

lung S. Settit jnn., St. ©allen.
Auf ffrage 290. 3d) empfehle 3h"en: „Sie 3uftadation ber

Sarmmafjeranlagen" oon S. Seielftein. 3"t'- 4. S. Senn jnn.,
tedin. Suchhanbhutg, St. ©allen.

Auf grage 292. dhefle mit, baß ich at® Spezialität folche
Safferfchiffe zu ben bitligften greifen oerfertige. V'irnolb ©hgaj,
Kupferidtmieb unb Apparatenbauer, jfofingen.

2inf ffrage 294. fflafcbenzitgfeile in jeber beliebigen Sänge unb
Side liefert am heften ©. ©berharb Cediätin, med), drahtfeiimbrit
unb £>anffeilerei, geuerthalen b. Scbaffhaufen.

Auf grage 292. ©ottlieb Kotler, Kupferfcbmteb in Surfee,
loünfcht mit grageftell r itt. Korrefponbenz zu treten.

Auf ffrage 292. Möchte mit grageftetler itt Serbtnbung
treten. ©. Säcittiger, Kupferfchmieb, Such®, Kt. St. ©allen.

Auf grage 294. glafchenzugfetle ttt alten ©imenfioiten oott
beftem Stoffe auf® Sotibefte angefertigt liefert bitligft 3ot). Sränbti,
Seileret Ujnad). Sittliche mit gragefteller in Unterhanblung zu
treten.

8 u beziehen b tt r dt b i e t e et) 1t i f d) e S u d) h a n b t u tt g
U 3ÏV Scmt fuit, itt St. Wttllctt :
ra ä£l)|'c, fi. gi). f., bte praltttfdjctt ^.rbrtten uttb fau-
B Itonftnilttiotten bes gtmittenttantts in allen ihren Xhcilcn.
B ©itt Öanbbudt für Qimmerleute, fotoie für bautechnifdje Sehr»
B anhalten. Achte oerbefferte Auflage. Mit einem Atta® oottI 5L goliotafeln, enthaltenb 595 Abbilbungett. 8. 1887. ©el).

^ov^cltbfcitc ©ttdjcmirë, 5Wlerttto0 »t. Noir-
Souvetiutés (garantirt reine Solle; 100—120 (£ttt. brett, à 80
6t§. per ©ßc ober gr. 1. 35 (?t§. per Meter in gtrfa 80
ber beftejiftirenben Qualitäten bi® zu ben feirtfteit ©roifuren
oerfenbe.n bireft ait ißrioate in einzelnen Metern, fowte ganzen
Staden portofrei in'® £tau§ Oettittger & Ko., ©entralhof,
3ürid).

P. S. Mufter unferer reichhaltigen Koßettionen umgehettb
franto, nenefte Mobebitber gratis. (307
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schweizerischer Aussteller an belgischen und französischen Aus-
stellungen sein Glück mit einigem Erfolg versucht bat. Das
„Berliner Tagbl," hat die „Akademie der Erfinder" in der

Morgenausgabc vom 23, März dieses Jahres folgendermaßen
einem weiteren- Publikum vorgeführt:

Ein neuer Humbug. -Nachdem dem Humbug, der sich im

Ausstellungswesen schmarotzend breit gemacht hat, durch cut-
sprechende Festnagelungen in der Presse der Nährboden stark

entzogen ist, hat sich derselbe neuerdings eines andern Ge-
bietes bemächtigt, und zwar desjenigen der Erfindungen, So
hat sich in Paris eine „Erfinder-Akademie" etablirt, welche

es auf alle Diejenigen, die auf ihre Erfindungen Patente
erworben haben oder solche zu erlangen suchen, abgesehen

hat. Der „Sitz" dieser Akademie in Paris ist Rue du Fan-
bürg Montmartre Nr, 8 ; als ihr Präsident sigurirt ein Zivil-
ingénieur E, Böttcher, während der Zivilingeuieur A, Pitra
als Generalsekretär zeichnet, lieber die Thätigkeit der „Aka-
demie" gibt ein Zirkular Auskunst, welches sie solchen Per-
sonen zugehen läßt, die, wie gesagt, ein Patent nachsuchen,
und deren Adresse sie wohl ans den bezüglichen amtlichen

Publikationen erfahren haben mag. In dem Zirkular heißt
es nun wörtlich wie folgt:

„Nachdem die vorbezeichnete Akademie von Ihrer neuesten

Erfindung Kenntniß genommen und dieselbe als praktisch be-

funden hat, gibt sie sich die Ehre, Sie zu ihrem korrespon-
direnden Ehrenmitglied zu erneuneu und stellt Ihnen neben

einem Diplom
Die Große

„ Kleine (Ist in dem uns vorliegenden Exemplar durch-
strichen. D, R.)

Goldene Medaille zur Verfügung (vergoldet).
Hieraus erwachsen Ihnen keinerlei Auslagen oder Ver-

pflichtungeu, es sei denn, daß Sie die Anfertigung eines

Diploms (sehr sein, in der Größe von 45 -j- 5l) Centimeter
ausgeführt), für das wir 30 Fr, berechnen, und die Medaille

zu 15 Fr, zu erhalten wünschen möchten. In solchem Falle
erbitten wir uns den bezüglichen Betrag nebst 2 Fr. für
Verpackung und Frankatur an die obige Adresse und dürfen
Sie sich der sorgfältigsten Ausführung versichert halten.

Zugleich erbitten wir die Lieferung von Galvanos zum
Aufdruck der Medaillen zu 12 Fr, das Paar,

Die Akademie rechnet es sich zur besondern Ehre, Sie
zu ihren Mitgliedern zählen zu dürfen und stellt auch im
fiebrigen sich gern zu Ihren Diensten,

Ihren geschätzten Nachrichten entgegensehend, zeichnet die-

selbe Hochachtungsvoll
Durch ihren Generalsekretär,

A, Piira.

Tubmissions - Anzeiger.
Wasserversorgung Töst. Der Gemeinderath Töß eröffnet

hiemit freie Konkurrenz über die nachbezeichneten Arbeiten und Lie-
ferungen für die von der Gemeinde beschlossene Wasserversorgung:
t, Doppelreservoir mit 600 Kubikmeter Inhalt, Grab und Spreng-
arbeiten, Betvnarbeiten und Lieferung der nöthigen Eisenbestand-
theile, 2, Zuleitung von der Sammelstube im Roßberg zu den
Reservoirs zirka 2850 Meter lang, Grabarbeit, Lieferung und Le-
gung der Gußröhren von 200 Millimeter Lichtmeite, 3, Haupt-
leitung von den Reservoirs und Vertheilungsnetz im Dorfe zirka
5500 Meter lang. Grabarbeit, Lieferung und Legung der Guß-
röhren von 250—100 Millimeter Lichtweite, nebst Lieferung der
nöthigen Ventilbrunnen, Hydranten, Schieber und Formstücke. Die
Pläne, Ban- und Lieferungsbedingungen und Vorausmaße liegen
auf der Gemeinderathsknnzlei zur Einsicht aus. Eingaben für das
Ganze oder einzelne Arbeiten werden, mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Töß" versehen, verschlossen von Herrn Präsidem Lee-
mann entgegengenommen bis zum 25. November d, I,

Neubau der Knaben- und Mädchen -Nealschulgebäude
in St. Gallen. Die Maurerarbeiten für die beiden Schulhäuser
sind in Akkord zu vergeben. Pläne und Bedingungen können im

Bureau des Unterzeichneten, Rosenbergstraße 20, eingesehen werden.
Offerten unier der Bezeichnung „Maurerarbeit für das Knaben-
(event, Mädchen-lRealschulgebnude" sind getrennt bis zum 29, ds.,
Abends, an Herrn E, Zollikofer-Wirth, Präsident der schulräthlichen
Baukommission, verschlossen einzureichen.

Allgemeine Konkurrenz für Bildhauer. Zur Erlangung
von Entwürfen für den plastischen krönenden Schmuck der Haupt-
fassade des Stadttheaters Zürich eröffnet der Berwaltungsrath der
Theater-Aktiengesellschaft Zürich eine allgemeine Konkurrenz. Die
in Modellen verlangten Entwürfe sind bis spätestens den 31. Januar
1891 an das Bureau der Theater-Aktiengesellschaft Zürich, Stadel-
hoferplatz Nr. 10 einzusenden. Hinsichtlich der besondern Bestimm-
ungen, wie Zusammensetzung der Jury, Zahl und Höhe der Preise,
wird auf die gedruckten Könkurrenzbedingungen sammt Beilagen
verwiesen, welche in obgenanntem Bureau bezogen werden können.

Projektkonkurs für ein neues Kantonsschulgebnude in Luzern
unter den schweizerischen und in der Schweiz angesessenen Archi-
tekten. Für Preise 4000 Fr. zur Verfügung. Programme bei der
Kanzlei des Baudepartements. Einlieferung der Projekte bis 3l.
Dezember.

Preiskonkurrenz für die.Errichtung einer Eentriiugen-Schleu-
-dermaschine für die Zentralkvmmission der Gewerbemuseen Zürich
und Winterthnr. Prämien Fr. 500 für die beiden besten Arbeiten.
Ausgeführte Objekte an das Geiverbemuseum Winterthnr bis 20.
Dezember.

Frage«.
Ä07. Welcher Werkzeugschmied liefert an eine Maschine „Käser-

bohrer" zum stemmen?
ÄN8. Wie viel Pferdekräfte hat eine Turbine mit 400 Liter

Wasser pro Sekunde bei 4.50 Meter Gesälle?
AK«. Wie viel Pferdekräfte braucht ein Vollgalter bei nvr-

maler Leistung (Bretterschneideni? Wie viel Pserdekräste ein ein-
saches Gatter? Wie viel eine Bauhvlzsraiie?

300 Wer liefert Nadelbüchsen für Sticker?

Antworte«.
Auf Frage L85. Ich wünsche mit Fragesteller in Korrespon-

denz zu treten, C F, Weber, Dachpappenfabrik, Muttenz, Basel.
Auf Frage A00. Wenden Sie sich an die technische Buchhand-

lung W, Senn jun,. St, Gallen.
Ant Frage 200. Ich empfehle Ihnen: „Die Installation der

Warmwasjeraniagen" von W, Beielstein, Preis Fr. 4, W, Senn jun.,
techn, Buchhaudlung, St. Gallen.

Auf Frage 202. Theile mit, daß ich als Spezialität solche
Wasserschiffe zu den billigsten Preisen verfertige, Arnvld Ghgax,
Kupferschmied und Apparatenbauer, Zofingen

Auf Frage 204. Flascheuzugseile in jeder beliebigen Länge und
Dicke lieiert am besten C, Eberhard Oechslin, mech. Drahtseilrabrik
und Hansseilerei, Feuerthalen b, Schaffhansen,

Auf Frage 202. Gottlieb Koller, Kupferschmied in Sursee,
wünscht mil Fragestell r «».Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 202. Möchte mit Fragesteller in Verbindung
treten, C, Bächtiger, Kupferschmied, Buchs, Kl. St, Gallen.

Auf- Frage 204 Flaschenzugseile in allen Dimensionen vvn
bestem Stoffe aufs Solideste angeiertigt liefert billigst Joh. Brändli,
Seilerei Uznach, Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu
trete».

Zu beziehen du r ch die techuische B uchh a u dl u u g

» W Sonn jun. in St. Gallen:
« Heysr, D>. W. K., die praktischcn Arbeiten und Hau-
» Konstruktionen des Ziinmermnnns in allen ihren Theilen,
M Ein Handbuch für Zimmerleute, sowie für bautechnische Lehr-I austasten. Achte verbesserte Auflage, Mit einem Atlas vonI 5l Fvliotaselu, enthaltend 595 -Abbildungen, 8. 1887. Geh.

Doppeltbreite Cachemirs, Merinos n. iVoir-
1üu>ve»lite8 (garautirt reine Wollet 100—120 Cm. breit, à 80
Cts. per Elle oder Fr. 1. 35 Cts. per Nieter in zirka 8V
der bestexistirenden Qualitäten bis zu den feinsten Croisuren
versenden direkt an Private in einzelnen Metern, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus Oettinger Co., Centralhof,
Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko, neueste Modebilder gratis. (307


	Submissions-Anzeiger

